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B-Plan Bebauungsplan 

BauNVO Baunutzungsverordnung 

BKAT / BK Branchenkatalog / Branchenklasse 
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BS Kleinbohrung 

BTEX Benzol, Toluol, Ethylbenzol, Xylole 

DP Direct-Push 

GWL Grundwasserleiter 

KVF Kontaminationsverdachtsfläche 

LCKW leichtflüchtige chlorierte Kohlenwasserstoffe 

LfU Landesamt für Umwelt  

Lit. Literatur 

m. u. GOK Meter unter Geländeoberfläche 

MKW Mineralölkohlenwasserstoffe 
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uBB untere Bodenschutzbehörde 

WSG Wasserschutzgebiet 
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Allgemeine Hinweise 

Einschränkungen: 

Die Untersuchungen geben einen aktuellen, jedoch begrenzten Einblick in den materiellen Be-

stand der untersuchten Fläche und des Untergrunds. Sämtliche Aussagen, Empfehlungen und 

Bewertungen basieren auf dem in diesem Bericht beschriebenen Rechercherahmen und den 

hierbei gewonnenen Erkenntnissen sowie den aktuellen gesetzlichen Rahmenbedingungen.  

Die im vorliegenden Bericht genannten Schlussfolgerungen und Empfehlungen beruhen zum 

Teil auf von Dritten erhaltene Informationen sowie auf der Annahme, dass die Parteien, von 

denen die Informationen erbeten wurden, ohne Einschränkung sämtliche relevanten Informa-

tionen zugänglich gemacht haben.  

Nutzungs- und Urheberschutzrecht:  

Der Auftraggeber darf dieses Gutachten mit allen Anlagen, Berechnungen und sonstigen Ein-

zelheiten nur zu dem Zweck verwenden, für den es vereinbarungsgemäß bestimmt ist. Eine 

Vervielfältigung oder Weitergabe dieses Gutachtens an Dritte (ganz oder auszugsweise) ist 

nur mit Einwilligung des Auftraggebers im Rahmen des Verwendungszweckes unter Nen-

nung der ursprünglichen Quelle erlaubt. 

In dem Gutachten enthaltenen Grafiken, Bilder und Pläne unterliegen dem Urheberschutz-

recht. Die Nutzungsrechte daran wurden dem Auftraggeber im Rahmen dieses Vertra-

ges/Auftrages eingeräumt. Eine Weiterverwendung darüber hinaus bedarf der schriftlichen 

Einwilligung des Gutachterbüros.  

Gender Erklärung: 

Zum ausschließlichen Zweck der besseren Lesbarkeit wird in diesem Gutachten auf eine ge-

schlechterspezifische Schreibweise verzichtet. Personenbezogene Bezeichnungen sind somit 

ohne jegliche Verletzung des Gleichheitsgrundsatzes geschlechtsneutral zu sehen 
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Zusammenfassung 

Untersuchungsobjekt: 

Feldstraße 3, 21465 Reinbek – Mischnutzung (Wohnen/Gewerbe). 

Ergebnis:  

Das Grundstück wird seit 1966 von einem Kfz-Reparaturbetrieb genutzt und ist damit in die 

Branchenklasse 3 (mäßiges Gefährdungspotenzial) einzustufen. Bei dem Betrieb ist von einem 

mittelgroßen Unternehmen auszugehen (30-40 Stellplätze für PKW, Werkstatt ca. 250 m2 groß 

mit Waschhalle und Bremsenprüfstand sowie außerdem eine Ausstellungshalle für PKW).  

Das Untersuchungsgrundstück liegt in einem Trinkwasserschutzgebiet (Zone III). Oberflä-

chennah wurden Sande bis in 25,60 m u. GOK erbohrt, die ab 16,40 m wassergesättigt sind. 

Darunter schließt sich Geschiebemergel an.  

Als Ergebnis der Erstbewertung hat sich die altlastenrelevante Nutzung des Grundstückes 

bestätigt. Aufgrund der Nutzungsart, betrieblichen Größe, des Nutzungszeitraums sowie der 

damit verbundenen branchenübergreifenden und branchenspezifischen Kriterien, kann für 

das Grundstück eine Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit derzeit nicht ausgeschlos-

sen werden. Die Klassifizierung ergab eine Punktzahl von 23. Daher wird empfohlen, das 

Grundstück in das Altlasteninformationssystem des Kreises Stormarn als K-Fall (Katasterfall) 

aufzunehmen. 

Auch unter dem Gesichtspunkt, dass nach Aufstellung des B-Plans Nr. 114 die Feldstraße 3 

als allgemeines Wohngebiet gemäß § 4BauNVO ausgewiesen wird, sollten aus gutachterlicher 

Sicht die ermittelten Verdachtsflächen mittels Kleinrammbohrungen und Bodenluftuntersu-

chungen überprüft werden, um ausschließen zu können, dass eine Beeinträchtigung des 

Wohls der Allgemeinheit vorliegt. 

. 
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1 Veranlassung und Aufgabenstellung 

Die Hanseatische Umwelt-Kontor GmbH wurde am 19.09.2023 von der Cappel + Kranzhoff 

Stadtentwicklung und Planung GmbH, Palmaille 96 in 22767 Hamburg, beauftragt, für das 

Grundstück Feldstraße 3 in 21465 Reinbek (siehe Anlage 1.1) eine Erstbewertung gemäß Alt-

lasten-Leitfaden Schleswig-Holstein (Lit. 1) durchzuführen, um die Nutzungshistorie zu veri-

fizieren. Sollte dabei der anfängliche Altlastenverdacht bestätigt werden, ist auf Grundlage 

der Rechercheergebnisse ein Untersuchungskonzept sowie ein Bohrplan für weitere orientie-

rende Untersuchungen des Altlastenverdachtes zu erarbeiten. 

 

2 Datengrundlage 

Für die vorliegende Erstbewertung wurden folgende Quellen ausgewertet: 

Tabelle 1:  Darstellung der Datengrundlage  

Nr. Quelle Fundort Informationsgehalt  Bemerkung 

1 3 Bauakten  Bauaktenarchiv Reinbek Nutzungsentwicklung Anlage 2 

2 Flurkarte/ Lageplan Kartenserver SH, Abruf 
24.10.2023 

aktuelle Bebauung Anlage 1 

3 Ortsbegehung am 
15.11.2023  

Feldstr. 3 Reinbek aktuelle Bebauung, so-
weit von der Straße aus 
einsehbar  

Anlage 3 
und 4 

4 Lage WSG, Oberflä-
chengewässer, Geo-
logie, Grundstücks-
größe  

Kartenserver SH, Abruf 
24.10.2023 

Bodenaufbau, Grund- 
wasserflurabstand,  
geographische Lage 

Anlage 5  

5 Standortakte  untere Bodenschutzbe-
hörde Kreis Stormarn 

Auszug aus K3 Gesamt-
info und der Abfallwirt-
schaftsakte 

 

6 B-Plan 114 Stadt Reinbek / Stadt-
planer  

allgemeines Wohngebiet 
(WA) gemäß § 4 BauNVO 

 

7 Ost- und Nordwert  
(Koordinaten) 

Kartenserver SH, Abruf 
24.10.2023 

Ost: 582710,0 
Nord: 5935293,9 
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3 Vorliegende Standortinformationen 

Das Grundstück Feldstraße 3 in Reinbek wird derzeit als P1-Fall (ungeprüft/nicht bewertbar) 

im Altlasteninformationssystem des Kreises Stormarn (Quelle Nr. 5) geführt. In der Tabelle 2 

sind die für das Grundstück bekannten Nutzungen dargestellt. 

Tabelle 2:  Bisherige Standortdaten (Altlasteninformationssystem K 3)  

BKAT-SH-
Synonym 

Betreiber von bis 
Kategorie /  
Erläuterung 

Bemerkung /  
Begründung 

Autohandel  
Zvonimir 
Sandoric 

12.08.1967 21.04.1995  
Die Abfallwirtschaftsakte 
Sandoric liegt vor 

Fahrzeugwerk-
stätten 

  01.05.1999   

Fahrzeugwerk-
stätten 

A&M Kfz-
Technik 
Lohrmann 

  P1 aktueller Betrieb 

 

4 Bisherige Untersuchungen 

Für das Untersuchungsgrundstück liegen bisher keine Untersuchungen vor. 

 

5 Verifizierte Standortnutzungen  

Das Grundstück ist ca. 1.052 m² groß. Die Bauakten beginnen um 1965 mit einem Bauantrag 

zum Abbruch eines Schuppens und Ladens und Neubau einer LKW- und PKW-

Reparaturwerkstatt. Damit ist belegt, dass spätestens ab 1966 das Grundstück von einer Kfz-

Reparaturwerkstatt genutzt wird (siehe nachfolgende Tabelle 3). Die Werkstatt umfasst ca. 240 

m² Fläche und ist an das straßenseitige Wohnhaus angebaut. Die Werkstatt befindet sich im 

südlichen Grundstücksbereich. Das Grundstück ist zu 70 % versiegelt oder überbaut. Die ver-

siegelte östliche Fläche wird als PKW-Parkplatz genutzt. 

Aus der Abfallwirtschaftsakte von 1985 bis 1996 (Quelle uBB) geht hervor, dass auf dem 

Grundstück mit Altbatterien, Altölen, Kühl- und Bremsflüssigkeiten sowie entsprechend mit 

ölhaltigen Abfällen (Fest- und Flüssigstoffen) umgegangen wurde.  
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Gemäß Altlastenleitfaden Schleswig-Holstein (Lit. 1) ist eine Kraftfahrzeugreparaturwerk-

statt, die ab 1986 existiert, in die Branchenklasse BK 3 (mäßiges Gefährdungspotenzial) einzu-

stufen; eine Reparaturwerkstatt in der Zeit von 1955-1985 sogar in die Branchenklasse 4 (hohes 

Gefährdungspotenzial), ab 1996 in die BK 2 (geringes Gefährdungspotenzial). In der folgen-

den Tabelle sind die verifizierten Standortdaten zusammengefasst.  

Bis ca. 1975 wurde das Grundstück unter der Adresse Feldstraße 1 geführt. Eine Grundstücks-

teilung ist in den Bauakten nicht vermerkt. Möglicherweise war das Eckgrundstück Feld-

straße/Stemwarder Straße (heutige Adresse Feldstraße 1) bis dahin nicht bebaut. 

Tabelle 3:  Verifizierte Standortnutzung  

BKAT-SH-
Synonym 

BK* Betreiber von bis Kate-
gorie 

Bemerkung / Begrün-
dung 

Autohandel, 
Kfz-Reparatur 

4 Autohaus 
Sandoric, 
Fiat-Händler 

1966 1994 K Reparaturwerkstatt für 
Lkw und Pkw mit Ar-
beitsgrube 

Kfz-Reparatur 3 Goede Auto-
mobile  
Karosserie 
Meister- 
betrieb 

1994 ?  unklar, ob der Inhaber-
wechsel stattfand; in den 
Bauakten gibt es nur eine 
Anfrage dazu 

Kfz-Reparatur 2 Lohmann seit 2006  K aktueller Betrieb 

BK*  Branchenklasse 

 

6 Datenergänzung 

Folgende Grundstücksdaten konnten ergänzend aus den ausgewerteten Unterlagen recher-

chiert werden (siehe nachfolgende Tabelle 4). 
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Tabelle 4:  Ergänzende Grundstücksdaten  

Planungsrechtlich 
zulässige Nutzung 

Nummer des B- oder F-Plans B-Plan 114 (in Aufstellung) 

Art der planungsrechtlich zu-
lässigen Nutzung 

allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 
BauNVO 

aktuelle Nutzung der Fläche  
(gem. Ortsbegehung: 15.11.2023) 

Kfz-Reparatur und Handel 

Nutzung des Grundwassers Wasserschutzgebiet Zone III 

Hinweis auf Oberflächengewässer und deren Nutzung keine 

Aktuelle Flurbezeichnung Gemarkung: Schönningstedt 
Flur:  11 
Flurstück:  192/1 

Grundstücksgröße gesamt: 
davon altlastenrelevante Nutzung: 

1.052 m² 
250 m² (Werkstatt) 

Ost- und Nordwert (UTM 32), mittig Grundstück Ostwert: 582710,0 
Nordwert: 59 3593,9 

Hinweise zur Verdachtsentkräftung keine 

Hinweise zur Verdachtserhärtung  keine 

 

6.1 Standortgegebenheiten, Geologie und Hydrogeologie 

Das Grundstück liegt im WSG Glinde, in der Wasserschutzzone III. Die nächstgelegenen Ent-

nahmebrunnen befinden sich ca. 2 km entfernt im Nordwesten. Als nächstgelegene Oberflä-

chengewässer sind der Schönningstedter Graben ca. 2 km südlich und die Glinder Au westlich 

ebenfalls in 2 km Entfernung zu nennen (Quelle 5 Kartenserver von Schleswig-Holstein).  

Auf dem direkt östlich angrenzenden Nachbargrundstück wurde ein Referenzprofil (Anlage 

5, Quelle 5) ermittelt. Oberflächennah stehen Sande an, die in 16,4 m u. GOK wassergesättigt 

sind und den ersten nicht abgedeckten Grundwasserleiter (GWL 1) bilden. Im Liegenden der 

Sande befindet sich Geschiebemergel ab 25,6 m u. GOK. 

 

7 Beurteilung der Ergebnisse 

Für das Grundstück Feldstraße 3 in 21465 Reinbek hat sich der Altlastenverdacht bestätigt. Er 

begründet sich auf die Nutzung des Grundstückes seit 1966 durch eine Kfz-Reparaturwerk-

statt mit mehreren Benutzerwechseln. Weitere altlastenrelevante Nutzungen liegen nicht vor.  

 



 

2023112 – Erstbewertung  
Feldstraße 3, 21465 Reinbek Seite 5 von 8

Das Werkstattgebäude mit Bremsenprüfstand, Reparaturwerkstatt und Waschhalle ist ca. 

250 m² groß und an eine Abscheideranlage angeschlossen. Die erste Werkstatt (um 1967) war 

an eine Klärgrube angeschlossen, die sich im nördlichen Grundstücksbereich befand. Des Wei-

teren gab es einen Heizungsrohrkanal vom ehemaligen Wohnhaus, in dem im westlichen Be-

reich die Heizung und Öltanks aufgebaut waren, zum Werkstattgebäude (siehe Bohrplan An-

lage 1.2). Aus den Bauakten wurden für das Untersuchungsgrundstück die in Tabelle 5 zusam-

mengestellten Verdachtsflächen lokalisiert. 

Das Untersuchungsgrundstück liegt innerhalb des Trinkwasserschutzgebietes Glinde in der 

Zone III. Oberflächennah stehen Sande an, die in 16,4 m u. GOK wassergesättigt sind und den 

GWL 1 bilden. 

Tabelle 5: Verdachtsbereiche (KVF) 

Nr.  Verdachtsbereiche  Potenzielle Schadstoffe 

1 Werkstatt mit Reparaturgrube MKW, BTEX, LCKW 

2 Waschhalle BTEX, LCKW 

3 Abscheideranlage MKW, BTEX, LCKW 

4 ehem. Kläranlage MKW, BTEX, LCKW 

5 ehem. Heizungsrohrkanal MKW 

6 ehem. Heizungs- und Tankraum MKW 

7 Trafo (Transformator) MKW, PCB 

 

Als Ergebnis der Erstbewertung hat sich die altlastenrelevante Nutzung des Grundstückes 

bestätigt. Aufgrund der Nutzungsart, betrieblichen Größe, des Nutzungszeitraums sowie der 

damit verbundenen branchenübergreifenden und branchenspezifischen Kriterien kann der-

zeit für das Grundstück Feldstraße 3 in 21465 Reinbek im Hinblick auf die Nutzung (Kfz-Re-

paraturwerkstatt) eine Beeinträchtigung des Wohls der Allgemeinheit nicht ausgeschlossen 

werden. Die Klassifizierung gemäß des Formulars des Landes Schleswig-Holstein (Lit. 1) 

ergibt bei der Bewertung der Untersuchungsfläche eine Bewertungszahl von 23. Der Alt 

lastenverdacht hat sich für das Grundstück bestätigt. Es wird empfohlen, das Grundstück als 

K-Fall (Katasterfall) im Altlasteninformationssystem des Kreises Stormarn aufzunehmen 

(siehe Anlage 6). 

  

utreber
Hervorheben
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Unter dem Gesichtspunkt, dass derzeit der B-Plan Nr. 114 Stemwarde aufgestellt wird, sollten 

die ermittelten Verdachtsbereiche (siehe Tabelle 5) mittels Boden- und Bodenluftuntersuchun-

gen überprüft werden, um nachzuweisen, dass auf dem Grundstück gesunde Wohn- und Ar-

beitsverhältnisse für die Ausweisung als allgemeines Wohngebiet nach §4 BauNVO (Lit. 2) 

vorliegen. 

 

8 Untersuchungskonzept 

Als Ergebnis der Erstbewertung hat sich der Altlastenverdacht für das Grundstück Feldstraße 

3 in Reinbek bestätigt. Es wird empfohlen, die in Tabelle 5 aufgeführten potenziellen Ver-

dachtsbereiche (KVF), bis auf die überbaute ehemalige Kläranlage, mittels Kleinrammbohrun-

gen und Bodenluftuntersuchungen hinsichtlich eines potenziellen Schadstoffeintrages in den 

Boden und damit hinsichtlich einer Gefährdung des Grundwassers über den Wirkungspfad 

Boden – Bodenluft – Grundwasser bzw. Boden – Grundwasser orientierend zu überprüfen.  

Im Bohrplan (Anlage 1.2) sind die potenziellen Verdachtsbereiche (KVF) rot markiert. In der 

nachfolgenden Tabelle 6 ist das Untersuchungskonzept für diese KVF zusammengestellt.  

Insgesamt sollten 6 Kleinrammbohrungen in den Verdachtsbereichen bis in max. 5 m u. GOK, 

auf jeden Fall aber bis in den gewachsenen Boden, abgeteuft werden. Zur Beweissicherung 

sollten je Sondierung ca. 2 Bodenproben auf nutzungsspezifische Schadstoffe (MKW, PCB) 

analysiert werden. Für leichtflüchtige Schadstoffe (BTEX oder LCKW) sollten zusätzlich Head-

spaceproben entnommen werden. Sollte sensorisch auffälliger Boden erbohrt werden, sind 

ggf. mehr Bodenproben zu analysieren und es sind zur abschließenden Beurteilung die Fest-

stoffanalysen durch Eluate zu ergänzen. 

Zusätzlich sollten die Verdachtsbereiche, in denen ein Umgang mit leichtflüchtigen Schadstof-

fen (Lösemittel: BTEX und LCKW) nicht ausgeschlossen werden kann, mittels Bodenluftun-

tersuchungen überprüft werden.  

Sollte eine direkte Überprüfung der Verdachtsflächen innerhalb des Gebäudes nicht möglich 

sein, sollten die Kleinrammbohrungen so dicht wie möglich an der jeweiligen Verdachtsfläche 

von außen am Gebäude erfolgen. 

Eine Überprüfung des Grundwassers ist derzeit nicht vorgesehen, da von einem tiefen abge-

deckten Grundwasserflurabstand (> 16 m u. GOK) ausgegangen wird. Sollte oberflächennahes 
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empfohlener Bohrpunkt/ Bodenluftuntersuchung

Verdachtsfläche (KFV)

aktuelle Bebauung und Raumnutzung

ehemalige Anlagen und Bebauung

aktuelle Entwässerung und Abscheideranlage

Untersuchungsfläche

Legende
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Anlage 2.1  
Bauchronologie  
 

Bauamt Reinbek: 3 Aktenbänder zu Feldstraße 3;  

Band I: Dallmag AG (Zeitraum 1965-80),  

Bd. II: Zvonimir Sandoric (Zeitraum 1980-89);  

Bd. III: Stefanie Köhler (Zeitraum 1989-2006). 

Die Bauakten beginnen 1965. Das Grundstück lief bis ca. 1975 unter der Adresse Feldstraße 1 
bzw. 1a. 

 

Akte Datum Art / AZ Inhalt Kopie Nr. 

1 23.12.1965 Schreiben 

Grundstücksverkauf und Urkundenrolle 
1266, Verkauf von Alfred Kemper an 
Zvonimir Sandoric 

Adresse: Feldstraße 1, Flur 6, Flurstück 
192/1 

 

1 21.11.1966 
Baugenehmigung 
3436/66 

 Abbruch eines Ladens mit Schuppen 
und Abstellhalle, Feldstr. 1 

 Errichtung einer LKW- und PKW-
Reparaturwerkhalle mit Arbeitsgrube 
sowie Fahrradladen 

 inkl. Lageplan mit Kläranlage und 
Entwässerung 

1 

1 23.10.1967 
Baugenehmigung 
4727/67 

Errichtung eines Außenschornsteins am 
Wohnhaus und Aufstellung eines 
Heizkessels und einer Tankanlage für 
3.500 L im Kellergeschoss  
(Adresse Feldstr. 1a) 

2 

1 17.05.1967 Bauantrag zu 4727/67 
Einfamilienwohnhaus mit Ölheizung. 
Grundrisse und Schnitte 

 

1 29.07.1968 
Mängelbericht 
17/4727/67 

Aufforderung Prüfung Öltank.  
Keine Schäden angezeigt 

 

1 20.08.1969 
Baugenehmigung Nr. 
2819/69 

Aufstellung Werbeschild  
(Adresse: Feldstr 1a) 

 

1 26.01.1972 
Schlussabnahmeschein 
zu 4727/67 

Aufstellung Schornstein und Ölheizung. 
Prüfung nicht erfolgt. Auf baulichen Teil 
beschränkt 

 

1 23.09.1976 
Bauantrag Werbetafel 
299/76 

Lageplan angehängt, Verlauf 
Entwässerungsleitungen | Feldstr. 3 

 

1 01.08.1980 Bauschein 19c/209/80 

Neubau eines Schütt-Idealhauses 
(Wohnhaus) Anbau an Betriebsgebäude. 
Abbruch des alten Wohngebäudes 
Gebäude: (Adresse: Feldstr. 3) inkl. Pläne  

3 
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Akte Datum Art / AZ Inhalt Kopie Nr. 

1 18.06.1980 Bauantrag  Anbau an Betriebsgebäude. Lageplan, 
Flurkarte, Schnitte | 631/633 

Errichtung eines Gas-Heizkessels im KG 
 

2 11.09.1980 
Baugenehmigung 
19c/209/80 

2 12.09.1980 19c 298/80 Errichtung einer Trafo-Station 4 

2 10.03.1981 209/80 Schlussabnahme 
Verkaufsgebäude mit Büro & 
Einliegerwohnung. Entwässerungsanlage 

 

2 22.07.1986 Vermerk 60/1241 
Baurechtswidrige Zustände und Lagerung 
von Ölfässern 

5 

2 22.02.1988 
Bauvoranfrage Nr. 
38/87 inkl. 
Grundrissplan 

Anbau mit Bremsprüfstand Grundrissplan 
mit Grube, Waschhalle, Abscheideanlagen 

6 

3 29.03.1989 
Anschlussgenehmigung 
65/89 

Anschluss eines zu errichteten Werkstatt-
gebäudes an die Schmutzwasserkanali-
sation inkl. Lageplan der Entwässerung 

 

2 7.11.1989 
Lageplan zum 
Bauschein 65/89 

Lageplan zum Antrag: Anbau Werkstatt 
mit Grube, Waschhalle, Abscheideanlagen, 
Prüfstand und Entwässerung 

7 

2 22.10.1989 Vorentwurf Gebäude Lageplan mit neuer Planung  

3 06.07.1990 
Bauabschlussmeldung 
65/89 

Genehmigt am 13.11.89  

3 28.02.1994 Vermerk 
Inhaberwechsel: Anfrage Auflagen von 
Rudolf Goede 

 

3 26.11.2001 Vermerk 
Anfertigung von Ablichtungen aus 
Grundstücksakte. Architekturbüro Conrad 

 

3 07.11.2006 Bauschein 19c/307/2006 
Bauvoranfrage und -genehmigung zwecks 
Wiedereröffnung Autohaus Schultz durch 
A&M Lohrmann, Flur 1, Flurstück 32/5 

8 
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Anlage 3: Protokoll Ortsbegehung vom 15.11.2023 

 







 

 

Anlage 4: Fotodokumentation 
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Anlage 4: Fotodokumentation (Ortsbegehung 15.11.2023) 
 

 
Abb. 1:  Blick von der Feldstraße auf die gepflasterte Grundstückseinfahrt. Im Hintergrund ist 

die Werkstatt mit 2 Rolltoren und dem Verkaufsraum zu erkennen; im Vordergrund 
befindet sich das Wohnhaus. 

 

 
Abb. 2:  Blick auf die Einfahrt mit Entwässerungsschächten und Rollenprüfstand. 
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Abb. 3:  Blick von der Feldstraße auf den westlichen Grundstücksbereich. Der Giebel gehört 

zum Wohnhaus. 



 

 

Anlage 5: Bohrprofil (Quelle Kartenserver SH) 

  



Bohrung:

Y-Koordinate (UTM):

X-Koordinate (UTM):

Höhe des Ansatzpunktes (AP):

Endtiefe:

Ort:

Kurzbezeichnung:

m u. AP

Bohrdatum:

Höhenmaßstab: 1:150

Feinsand (humos), kalkfrei; dunkelgrau0,00

0,40

Feinsand bis Grobsand, kalkfrei; gelb; Pleistozän

4,50

Feinsand bis Grobsand (feinkiesig), kalkfrei; hellbraun; Pleistozän

6,20

Feinsand bis Mittelsand, kalkfrei; gelb; Pleistozän

10,90
Feinsand bis Grobsand, kalkfrei; hellgrau; Pleistozän

12,40 Feinsand bis Grobsand (feinkiesig bis grobkiesig), kalkfrei; hellgrau; Pleistozän

13,10

Feinsand, kalkfrei; hellgrau; Pleistozän

15,30

Feinsand bis Grobsand (schwach feinkiesig, schluffig), kalkfrei; gelb; Pleistozän

17,90

Feinsand, kalkfrei; hellgrau; Pleistozän

24,40
Feinsand (stark feinkiesig), kalkfrei; hellgelbgrau; Pleistozän

25,60

Ton, Schluff, Sand, Kies, kalkfrei; grau; Geschiebemergel; Pleistozän

33,0033,00

2427/13/0002/W

40

30

20

m NN

5935303

48,11 m NN

32582730

33,00 m

Neuschönningstedt

Bohrung1

15.05.1961 - 15.05.1961

16,40

Haftungsauschluss
Die im Geologischen Landesarchiv Schleswig-Holstein
archivierten Bohrungsdaten wurden zum großen Teil
von externen Quellen übernommen. Eine Gewähr für die
Richtigkeit der Informationen wird nicht übernommen.

Hinweis: Bei an der Bohrsäule angegebenen Wasserstandsdaten handelt es sich um den 

bei der Aufschlusstätigkeit im nicht ausgebauten Bohrloch ermittelten Wasserstand.



 

 

Anlage 6: Erstbewertungsformular 

und Klassifizierung 

 














